
Kreislaufwirtschaft (oder englisch circular economy) wird für das Erreichen der Ziele zur Reduzierung des Verbrauchs von 
Ressourcen oder Abfallprodukten und Emissionen immer wichtiger. Im Kontext der Kreislaufwirtschaft existieren bereits mehrere
Arbeiten, zum Beispiel zur Erzeugung von Werkstoffkreisläufen, zur systematischen Entwicklung von Produkten mit dem Fokus auf
Update-Fähigkeit, usw. Eine systematische Strategie für das Themenfeld der Kreislaufwirtschaft kann nur erarbeitet werden, wenn 
ein ganzheitliches Bild der möglichen Einfluss- und Stellgrößen vorhanden ist. Hierfür wird die vorliegende Projektseminaraufgabe 
ausgeschrieben, mit dem Ziel dieses ganzheitliche Bild mit einer systematischen Klassifikation möglicher Einfluss- und Stellgrößen 
zu erarbeiten. 
Im Rahmen des Projektseminars, welches in Zusammenarbeit vom 
Fachgebiet Anorganisch-nichtmetallische Werkstoffe, Fachgebiet 
Kunststofftechnik und Fachgebiet Produkt- und Systementwicklung 
betreut wird, soll systematisch der Stand der Technik aufgearbeitet und 
mittels Klassifikationsmethoden strukturiert aufbereitet werden. Im 
Ergebnis steht ein ganzheitliches Bild mit unterschiedlichen Handlungsfeldern.  

Betreuung durch: Fachgebiet Produkt- und Systementwicklung, 
Fachgebiet Anorganisch-nichtmetallische Werkstoffe und 
Fachgebiet Kunststofftechnik 
Kontakt: Prof. Stephan Husung (stephan.husung@tu-ilmenau.de), 
Prof. Edda Rädlein (edda.raedlein@tu-ilmenau.de) oder
Prof. Florian Puch (florian.puch@tu-ilmenau.de)
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